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Parlamentarischer Vorstoss

Vorstoss-Nr.: 186-2014

Vorstossart: Interpellation

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2014.RRGR.944

Eingereicht am: 09.09.2014

Fraktionsvorstoss: Nein 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Burkhalter

 

  

 

Weitere Unterschriften: 0 

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:   

RRB-Nr.:  

Direktion: Erziehungsdirektion

Klassifizierung: Nicht klassifiziert

Antrag Regierungsrat:  

  

Datenschutz an Mittelschulen

Zahlreiche Gymnasien verwenden für die Kommunikation mit ihren Lehrkräften, Angestellten und 

Schülerinnen/Schülern Google

nahe, dass solche Konten unzureichend geschützt und nicht zulässig sind. Vertrauliche und 

sible Daten werden somit auf Servern im Ausland gespeichert, die nicht der schweizerischen 

Rechtsprechung unterstehen

tionen gelangen. 

Der Regierungsrat wird um Beantwortung folgender Fragen 

1. Ist der Regierungsrat bereit, den Datenschutz im elektronischen Datenaustausch von Sch

len mit allen Mitteln sicherzustellen?

2. Ist der Regierungsrat bereit, den Schulen vorzuschreiben, für den E

ne-Zusammenarbeit und die 

zu nutzen, deren Server im Inland stehen und die den schweizerischen Datenschutzrichtl

nien unterstehen, um den Vollzug zu kontrollieren?
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Datenschutz an Mittelschulen 

en verwenden für die Kommunikation mit ihren Lehrkräften, Angestellten und 

Schülerinnen/Schülern Google-Konten. Anfragen bei der Datenschutzbehörde legen den Schluss 

nahe, dass solche Konten unzureichend geschützt und nicht zulässig sind. Vertrauliche und 

sible Daten werden somit auf Servern im Ausland gespeichert, die nicht der schweizerischen 

sprechung unterstehen, und können daher in die Hand unbefugter Personen und Organis

um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

Ist der Regierungsrat bereit, den Datenschutz im elektronischen Datenaustausch von Sch

len mit allen Mitteln sicherzustellen? 

Ist der Regierungsrat bereit, den Schulen vorzuschreiben, für den E-

Zusammenarbeit und die Speicherung von Daten in der Cloud ausschliesslich Anbieter

zu nutzen, deren Server im Inland stehen und die den schweizerischen Datenschutzrichtl

den Vollzug zu kontrollieren? 
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en verwenden für die Kommunikation mit ihren Lehrkräften, Angestellten und 

Konten. Anfragen bei der Datenschutzbehörde legen den Schluss 

nahe, dass solche Konten unzureichend geschützt und nicht zulässig sind. Vertrauliche und sen-

sible Daten werden somit auf Servern im Ausland gespeichert, die nicht der schweizerischen 

und können daher in die Hand unbefugter Personen und Organisa-

Ist der Regierungsrat bereit, den Datenschutz im elektronischen Datenaustausch von Schu-

-Mail-Verkehr, die Onli-

Speicherung von Daten in der Cloud ausschliesslich Anbieter 

zu nutzen, deren Server im Inland stehen und die den schweizerischen Datenschutzrichtli-


